
BEDROHEN FACEBOOK, GOOGLE 

& CO. UNSERE DEMOKRATIE? 

NEUE HERAUSFORDERUNGEN FÜR 

DEN ÖFFENTLICH-RECHTLICHEN 

RUNDFUNK IM INTERNET

Öffentliches Symposium am 26.11.2019 

Initiativkreis öffentlich-rechtlicher Rundfunk 

Köln e. V. (IÖR) und Stadtbibliothek Köln

Termin

Dienstag, 26. November 2019, 13.00 Uhr

Veranstaltungsort

Stadtbibliothek Köln

Josef-Haubrich-Hof 1, 50676 Köln (Nähe Neumarkt)

Anfahrt

Sie können die U-Bahn-Linien 1, 3, 4, 7, 9, 16 oder 18 

nutzen. Die U-Bahn-Haltestelle ist »Neumarkt«.

Parkhaus

APCOA Parkhaus Cäcilienstraße

Cäcilienstraße 29

Veranstalter

Initiativkreis öffentlich-rechtlicher Rundfunk Köln

c/o Prof. Dr. Erika Bock-Rosenthal

Baedekerstr. 7a

44319 Dortmund

www.ioer.org

Stadtbibliothek Köln

Dr. Hannelore Vogt 

Josef-Haubrich-Hof 1

50766 Köln

Anmeldung

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.

Verbindliche Anmeldung erbeten bis zum 20.11.2019 unter 

www.guestoo.de/oeffentliches-symposium26112019

Hinweis

Die Veranstaltung wird bildlich dokumentiert werden. 

Die Teilnehmer erklären mit der Anmeldung ihr Ein-

verständnis, dass die Veranstalter die Bildmaterialien 

für Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit nutzen.
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Parkhaus Einfahrt

Aufgang Bahn LInie
3, 4, 16, 18

Bahn Linie 1,7,9

https://app.guestoo.de/public/event/b2d4ec68-c509-46b9-879e-c6afcf30a8e2


Sind die Systeme der großen Internetkonzerne noch beherrschbar? 

Welche Auswirkungen haben der unübersehbare Handel mit 

Daten, personalisierte Werbung und die geheim gehaltenen Algo-

rithmen von Google, Facebook und Co. auf die für die Demokratie 

essentielle freie individuelle und öffentliche Meinungsbildung?

Kann Facebook, wie Mark Zuckerberg (»building a global commu-

nity«) hofft, mit Hilfe seiner riesigen Datenmengen und  seinen 

Algorithmen  gesellschaftliche  Probleme besser lösen als  demo-

kratische Staaten? Gehört das in der Demokratie notwendige  

Aushandeln des Gemeinwohls durch die verschiedenen Interessen-

gruppen damit  der Vergangenheit an?

Das Bundesverfassungsgericht hat angesichts der Entwicklungen 

im Internet dem öffentlich-rechtlichen Rundfunk die Aufgabe 

zugewiesen, mit eigenen Angeboten im Netz präsent zu sein. Diese 

sollen  ein Gegengewicht zu den kommerziellen Angeboten  bilden 

und  den Nutzern eine vertrauenswürdige Alternative bieten, 

die Vielfalt gewährleistet und Orientierungshilfe gibt. Wie kann 

der öffentlich-rechtliche Rundfunk diese Aufgabe erfüllen und 

welche Rahmenbedingungen sind hierfür erforderlich? Sind derzeit 

diskutierte Beschränkungen bei seiner Finanzierung und seinen 

Leistungsangeboten  angemessene  Antworten auf die großen Her-

ausforderungen, vor die uns die Entwicklungen im Internet und die 

wirtschaftliche und kommunikative Macht von Facebook, Google 

& Co. stellen?  Welche Erfahrungen des Österreichischen Rund-

funks (ORF) könnten für die deutsche Diskussion hilfreich sein?

Dies sind einige der zentralen Fragen des Symposiums.  

Impulsvorträge hierzu halten 

Prof. Dr. Armin Grunwald und Dr. Klaus Unterberger.  

Mit den beiden Referenten diskutieren anschließend  

Dr. Constanze Kurz, Florian Hager und Prof. Dr. Dieter Dörr. 

Moderieren wird Brigitte Baetz.

PROGRAMM

13.00 UHR | Come Together

13.30 UHR | Begrüßung 

Dr. Hannelore Vogt | Direktorin der Stadtbibliothek Köln 

Prof. Dr. Erika Bock-Rosenthal | Vorsitzende des 

Initiativkreises öffentlich-rechtlicher Rundfunk Köln e.V.

Prof. Dr. Armin Grunwald | Leiter des Instituts für Technik-

folgenabschätzung und Systemanalyse (ITAS), Karlsruhe, 

und Leiter des Büros für Technikfolgen-Abschätzung beim 

Deutschen Bundestag (TAB)

mit Prof. Dr. Armin Grunwald und Dr. Klaus Unterberger 

sowie 

Dr. Constanze Kurz | Sprecherin des Chaos Computer Clubs 

und Team-Mitglied der Internetplattform netzpolitik.org

Florian Hager | Programmgeschäftsführer von „funk“, 

das Online-Medienangebot und Content-Netzwerk der 

ARD und des ZDF für Jugendliche und junge Erwachsene 

zwischen 14 und 29 Jahren.

Prof. Dr. Dieter Dörr | Medienrechtler (Johannes Guten-

berg-Universität Mainz)

Moderation
Brigitte Baetz | freie Medienjournalistin (Deutschlandfunk u. a.)  

Dr. Klaus Unterberger | Leiter des Public-Value-Kompetenz-

zentrums des Österreichischen Rundfunks (ORF)

Bedrohen Facebook, Google & Co. 
unsere Demokratie?

Neue Herausforderungen für den 

öffentlich-rechtlichen Rundfunk im 

Internet

15:30 UHR | Kaffeepause

Diskussion
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